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In einem Zimmer, an der Wand, e
Ein griines Schranklein sich befand,

Das voller Flaschchen mit Arznei'n

Und Schachteln, Tépfe, gross und klein.
DochwardasSchrénkleinstetsverschlossen,
Was Sepp und Fini oft verdrossen.

Einst, als das Pilegeelternpaar

Auf einem kleinen Bummel war,

Fand sich der Schliissel zu dem! Schrank,
Und bald auf einer Gartenbank :
Begann das Apothekerspiel,
Wovon ich gleich erzihlen will.

Die Kinder lockten mit Geschrei
Des Hauses Tiere nun herbei.
Bald hockte auch im Kreis herum
Erwartungsvolles Publikum,

Und jedem Tier ward unverweilt,
So viel es wollte, ausgeteilt.

Doch ach, die Wirkung war fatal.

Die Armen litten grosse Qual.

Der Affe starb an Krampfen schier
Durch Rizinus und Sentpapier,
Und ibel waren auch daran

Der Kater und der Pelikan.

Das Stachelschwein muss schrecklich
schwitzen,

Es fropft aus allen Stachelspitzen.

Blaussure trank der Kakadu

Und wurde blau und tot dazu.

Der Schnauzel Strupp ward bandagiert,
So fest, dass er sich nicht mehr riihet.

Die beiden bssen Negerlein 3
Schien all der Tiere Schmerz zu freu'n
Jedoch nach diesem bésen Streich
Ereilte sie die Strafe gleich.

Ein Flaschlein reizte ihren Sinn,
Was ist das wohl fir Medizin?
Kaum hielten sie es an die Nas,
So sanken stumm sie in das Gras.

o

sy
£




	Die bösen Zwillinge

